
 

 

 

Gründlich überlegt, von kompetenten Schultern getragen und 
nachhaltig angelegt... 

Mit Blick auf die Ausweitung des FitZ-Projekts auf die ganze Stadt mit ca. 
4300 Kindern in rund 32 Einrichtungen ist es notwendig, einen 
Förderverein zu installieren, dessen Schwerpunkte sind: 

 Einbeziehung der Eltern in die Begabungs- und Stärkenförderung 
 Praxisnahe Umsetzung der Gehirnforschung 
 Übergang von KiTa zu Grundschule erleichtern 

Das Gründungsprotokoll umfasst die Gründung eines Fördervereins vor 
allem im Hinblick auf die Erlangung finanzieller Unterstützung 

 für das Erkennen und Fördern von besonderen Begabungen - 
unabhängig von der sozialen Herkunft.  

  

 

Gründungsmitglieder (von links): Martin Schwegler, Ulrike Saalfrank, Robert Multrus, Gabriele 
Leicht, Elfriede Garnreiter, Wolfgang Zeller, Andreas März, Helga Wichmann, Michael Keneder, 
Karl-Heinz Brauner, Gerd Rose, Karl Aicher, Bettina Sewald und Herbert Borrmann (nicht auf dem 
Foto) 


